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M2C strebt an die Prager Börse, um weiteres Wachstum zu finanzieren 

Die M2C Holding, ein bedeutender Anbieter von umfassenden Dienstleistungen im 
Bereich Facility Management, hat heute ihre Absicht bekannt gegeben, in den START-
Markt der Prager Börse einzutreten. Das Unternehmen plant, eine 
Minderheitsbeteiligung seiner Aktien Investoren anzubieten und erwartet, durch diesen 
Schritt mehrere hundert Millionen CZK für die Finanzierung des weiteren Wachstums 
zu gewinnen. 

„Der Börsengang stellt einen logischen nächsten Schritt in unserer 
Unternehmensstrategie dar. Die gewonnenen Mittel werden wir vor allem in 
technologische Innovationen, weitere Akquisitionen und die Expansion in neue Märkte 
investieren“, erklärt Matěj Bárta, Geschäftsführer von M2C. Das tschechische 
Unternehmen ist derzeit in 13 europäischen Ländern aktiv und beschäftigt 8.500 
Mitarbeitende. Kürzlich wurde eine Niederlassung in den USA eröffnet, weitere 
Expansionen – auch im Nahen Osten – sind geplant. 

In den vergangenen Jahren hat M2C ihre Technologiesparte Innovis deutlich gestärkt. 
Diese ist auf die Entwicklung von Softwarelösungen und Überwachungssystemen mit 
Elementen künstlicher Intelligenz spezialisiert. Der Erfolg des Unternehmens beruht auf 
der Kombination traditioneller Facility Services mit modernen Technologien. 

Im Jahr 2024 erzielte M2C einen konsolidierten Umsatz von 4,6 Milliarden CZK – das 
beste Ergebnis in der Unternehmensgeschichte. Auch in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten weist das Unternehmen ein stabiles Wachstum auf. „Immobilienpflege ist ein 
Grundbedürfnis, das selbst in turbulenten wirtschaftlichen Phasen nicht verschwindet. 
Regelmäßige Instandhaltung und Modernisierung erhalten den Wert von Gebäuden – 
das schafft eine konstante Nachfrage nach unseren Dienstleistungen. Wir helfen unseren 
Kunden nicht nur, ihre Immobilien in gutem Zustand zu halten, sondern auch, deren 
Potenzial voll auszuschöpfen“, so Bárta. Großes Potenzial sieht er auch 
in intelligenten Lösungen zur Energieeinsparung. 

Die Erstemission von Aktien (IPO) soll voraussichtlich im Sommer – vorläufig im 
Juni – stattfinden, nachdem alle notwendigen strukturellen Änderungen abgeschlossen 
und die Genehmigungen der Aufsichtsbehörden erteilt wurden. M2C plant, sowohl 
institutionelle als auch Kleinanleger anzusprechen. 
„M2C bietet alles, was für langfristige Investoren wichtig ist: eine langjährige Historie 
steigender Umsätze und Gewinne, Tätigkeit in einer konjunkturunabhängigen 
Branche – was die Widerstandsfähigkeit gegenüber Marktschwankungen erhöht –, eine 
klare Wachstumsstrategie sowie die Reinvestition aller im Rahmen des Börsengangs 
erzielten Mittel. Auch wenn der aktuelle Fokus auf wachstumsfördernden Investitionen 
liegt, könnte M2C künftig ein interessantes Dividendenpapier werden,“ 
bewertet Marek Hatlapatka, der den IPO-Prozess im Auftrag der 
Beratungsgesellschaft CYRRUS Corporate leitet. 

Petr Koblic, CEO der Prager Börse, kommentiert: 
„Ich freue mich sehr, dass ein weiteres interessantes tschechisches Unternehmen seinen 
Börsengang ankündigt. Ein Geschäftsmodell, das Dienstleistungen, Spitzentechnologie  
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und den in Tschechien beliebten Immobiliensektor vereint, ist auf unserem Markt noch 
nicht vertreten. Ich hoffe, dass die Prager Börse bald um ein neues Unternehmen 
bereichert wird, das Investoren weitere Diversifikationsmöglichkeiten bietet.“ 

Über das Unternehmen: 
M2C hat sich in 33 Jahren zu einem der größten international tätigen Unternehmen im 
Bereich integriertes Facility Management entwickelt. In 13 europäischen Ländern 
beschäftigt die Gruppe mehr als 8.500 Mitarbeitende. Dank langjähriger Erfahrung und 
fundiertem Know-how in den Bereichen Sicherheit, Wartung und Reinigung ist M2C ein 
bedeutender Marktakteur, der Trends im Immobilienmanagement setzt. 

 

 

 
 
 


